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Statistische Kurzinformation  

Nr. 456 / 10. Mai 2022 

 
Die Briefwahl bei der Landtagswahl 2022 in Kiel 

 
Seit im Jahr 2008 die Nennung von Gründen bei einem Antrag auf Briefwahl abgeschafft 
wurde, steigt der Anteil der Briefwähler*innen bei Wahlen auch in der Landeshauptstadt 
Kiel stetig. Diese Entwicklung verstärkte sich noch einmal deutlich im Zuge der COVID-
19-Pandemie.  
Nach den vorläufigen Ergebnissen der Landtagswahl 2022 in Kiel betrug der Anteil der 
Briefwähler*innen an den Wähler*innen 37,8 %. In absoluten Zahlen waren dies 42.077 
Briefwähler*innen von insgesamt 111.354 Wähler*innen. Bei der Landtagswahl 2017 
betrug der Anteil der Briefwähler*innen 20,0 %, etwas geringer war der Anteil der 
Briefwähler*innen in den vorhergehenden Landtagswahlen in Kiel, 2012 waren es 16,4 % 
und 2009 18,4 %. 
Auch bei den Bundestagswahlen in Kiel ist eine vergleichbare Entwicklung bei den 
Briefwähler*innen zu bemerken. Lag der ihr Anteil im Jahr 2009 noch bei 19,8 %, so stieg 
dieser Anteil bis auf 39,7 % bei der Bundestagswahl 2021. 
Bei der Landtagswahl 2022 lag der Zweitstimmenanteil der kleineren Parteien in Kiel bei 
den Briefwählern meist geringer als ihr Anteil bei Urnenwähler*innen. Dies ist auch bei 
den GRÜNEN der Fall, bei SPD und CDU war es hingegen umgekehrt.  
Bei den Briefwähler*innen erhielt die CDU insgesamt 33,7 % der gültigen Stimmen, bei 
den reinen Urnenwähler*innen waren es hingegen 28,8 %. Insgesamt erzielte die CDU 
einen Zweitstimmenanteil von 30,7 %. 
Bei der SPD waren die Unterschiede nicht ganz so deutlich, bei den Briefwähler*innen 
kam die SPD auf 17,3 %, bei den Urnenwähler*innen auf 16,5 % und insgesamt betrug 
der Zweitstimmenanteil der SPD 16,8 %. 
Bei den GRÜNEN war der Stimmenanteil bei den Briefwähler*innen mit 27,9 % hingegen 
geringer als bei den Urnenwähler*innen mit 29,4 %. Insgesamt kamen die GRÜNEN so 
auf einen Zweitstimmenanteil von 28,9 %.  
Auch bei der AfD war der Zweitstimmenanteil bei den Briefwähler*innen mit 2,1 % 
merklich geringen bei den Urnenwähler*innen mit 3,9 %, insgesamt erreichte die AfD 
einen Zweitstimmenanteil in Kiel von 3,3 %. 
  

Grafik 1.  

Briefwähler*innen- 
anteil bei Bundes- 
und Landtagswahlen 
seit 2009 in Kiel 
 
 
 
 

 

 

 

Grafik 2. 

Zweitstimmen- 
anteile nach Brief- 
und Urnenwahl bei 
der Landtagswahl  
2022 in Kiel 
 

 

 

 

 

Quelle: Stadtamt der Landeshauptstadt Kiel 

 


